
teilnehmende Unterstützer:

Heinrich Comes
Rechtsanwalt

Samstag vor Weiberfastnacht 

11.2.2023
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Anfahrt:

Aufstellung:
Abmarsch:

Zugweg:
Abschluss:
Rückfahrt:

     18: H Zoo/ Flora oder
     16: H Reichenspergerplatz
ab 18:00 h Platz zw. Flora und Zoo
19:00 h
siehe Plan
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Der Verein Ähzebär un Ko e.V. ruft zusammen mit Liberalen der verschiedenen Religionen und Konfessionen zur Demo
auf am Samstagabend vor Weiberfastnacht, 11.2.2023, durch Riehl, etwas Niehl und Nippes.

Nicht-Karnevalist/innen und Karnevalist/innen, insbesondere auch Nicht-Rheinisch-Christliche, möchten wir einladen, mit
uns zu feiern und zu demonstrieren, damit kultu-
relle und religiöse Unterschiede nicht länger zur
Ausgrenzung, sondern als Diskussionsgrundlage
zum besseren Kennenlernen genutzt werden.

„Kölsche Toleranz“ und religiöse und politische
Liberalität stärken.

Die Weltoffenen, Aufgeklärten aller Religionen
und Weltanschauungen endlich mehr beachten.

Nicht nur die Konservativen der Religionen sehen.

Gegen die Vereinnahmung von Religionen zur
Bekämpfung von Minderheiten.

Wir solidarisieren uns mit den Protestierenden
im Iran und bewundern deren Kraft und Durch-
haltevermögen. Kurdinnen, Musliminnen, Chris-
tinnen, Atheistinnen initiierten den Protest und 
tragen ihn weiter, auch von vielen Männern un-
terstützt.

Natürlich geht es uns auch um die Rechte aller
Frauen aller Ethnien weltweit.

Liebe Anwohner, bitte parken Sie am 11.2. nicht auf den Straßen, durch die wir gehen!  Dankeschön!
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